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Wichtige neue Entscheidung 

 
Fahreignungsrecht: Begutachtungsanordnung bei wiederholten Zuwiderhandlungen 
im Straßenverkehr unter Alkoholeinfluss  
 
§ 11 Abs. 8, § 13 Satz 1 Nr. 2 Buchst. a Alt. 2, Buchst. b, § 46 Abs. 3 FeV, Nr. 8.1 
Anlage 4 zur FeV 
 
Entziehung der Fahrerlaubnis 
Anordnung zur Beibringung eines medizinisch-psychologischen Gutachtens 
Angabe einer falschen Rechtsgrundlage in der Beibringungsanordnung bei Annahme 
wiederholter Zuwiderhandlungen im Straßenverkehr unter Alkoholeinfluss 
Subsidiärer Auffangcharakter des § 13 Satz 1 Nr. 2 Buchst. a Alt. 2 FeV 
Hinreichend feststehende Zuwiderhandlung im Straßenverkehr unter Alkoholeinfluss 
auch bei nur durch nicht geeichtes Vortestgerät (hier Dräger Alcotest 7510) ermittel-
ter Atemalkoholkonzentration im Rahmen einer Trunkenheitsfahrt im Ausland 
 
Bayerischer Verwaltungsgerichtshof, Beschluss vom 18.07.2023, Az. 11 CS 23.907 
 
 
 
Orientierungssätze der LAB: 

1. Nimmt die Fahrerlaubnisbehörde einen Wiederholungsfall wegen zwei oder mehr 

verwertbaren Fahrten unter Alkoholeinfluss an, so steht die abschließende Regelung 

dieser Fallkonstellation in § 13 Satz 1 Nr. 2 Buchst. b FeV dem Rückgriff auf die Auf-

fangvorschrift des § 13 Satz 1 Nr. 2 Buchst. a Alt. 2 FeV für die Gutachtensanord-

nung entgegen (Rn. 15 des Beschlusses). 
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2. Hinreichend sicher nachgewiesene Verkehrsverstöße, die der Betroffene im Aus-

land begangen hat, sind im Rahmen des § 13 Satz 1 Nr. 2 Buchst. b FeV berücksich-

tigungsfähig (Rn. 19 des Beschlusses). 

 

3. Auch wenn bei der Messung ausschließlich ein nicht geeichtes Vortestgerät (hier 

Dräger Alcotest 7510) verwendet wurde und die Messwerte nicht in der festgestellten 

Atemalkoholkonzentration, sondern in der Blutalkoholkonzentration mitgeteilt wurden, 

kann dies, abhängig von den Umständen des Einzelfalls, für eine nach § 13 Satz 1 

Nr. 2 Buchst. b FeV berücksichtigungsfähige Zuwiderhandlung ausreichen (Rn. 21 

des Beschlusses). 

 

4. Gibt die Fahrerlaubnisbehörde im Rahmen der Beibringungsanordnung eine  

falsche Rechtsgrundlage hierfür an, so führt dies – außer im Fall einer offenbaren 

Unrichtigkeit – zur Rechtswidrigkeit der Begutachtungsanordnung sowie folglich auch 

zur Rechtswidrigkeit einer Entziehung der Fahrerlaubnis wegen Nichtbeibringung des 

Gutachtens gem. § 11 Abs. 8 FeV (Rn. 23 f. des Beschlusses). 

 

Hinweise: 

1. In der vorliegenden Entscheidung befasst sich der Bayerische Verwaltungs- 

gerichtshof (BayVGH) unter anderem mit dem Verhältnis zwischen § 13 Satz 1 

Nr. 2 Buchst. b FeV und § 13 Satz 1 Nr. 2 Buchst. a Alt. 2 FeV und führt hierzu 

aus, dass es sich bei § 13 Satz 1 Nr. 2 Buchst. a Alt. 2 FeV um eine Auffangrege-

lung für Fallkonstellationen handelt, die nicht unter § 13 Satz 1 Nr. 2 Buchst. b  

bis e FeV fallen. Daher scheidet ein Rückgriff auf die Auffangvorschrift des § 13 

Satz 1 Nr. 2 Buchst. a Alt. 2 FeV aus, wenn die Fahrerlaubnisbehörde einen Wie-

derholungsfall wegen zwei oder mehr verwertbaren Fahrten unter Alkoholeinfluss 

annimmt, da § 13 Satz 1 Nr. 2 Buchst. b FeV hierfür eine abschließende Rege-

lung enthält (Rn. 15 f. des Beschlusses). 

 

2. Nach dem der Entscheidung zugrundeliegenden Sachverhalt wurde beim Be-

troffenen nach einem Unfall ohne Fremdbeteiligung in der Tschechischen Repu-

blik ausschließlich eine Messung der Atemalkoholkonzentration mittels eines  

offenbar nicht geeichten Vortestgeräts (Dräger Alcotest 7510) durch tschechische 

Polizeibeamte durchgeführt, wobei die erste Messung „1,08 ‰“ und die zweite 
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Messung „1,11 ‰“ ergeben hat. Der daraufhin von der zuständigen tschechi-

schen Behörde erlassene Bußgeldbescheid, den der Betroffene nicht angegriffen 

hat, geht – nach Abzug von 0,24 ‰ vom niedrigeren der beiden festgestellten 

Werte wegen einer möglichen Messungenauigkeit und der Unsicherheit der Um-

rechnung von der Atem- in die Blutalkoholkonzentration – von einem Wert von 

mindestens 0,84 ‰ im Zeitpunkt der Tat aus. 

 
Der erkennende Senat führt für diesen Fall aus, dass, nachdem der Wert von 

0,84 ‰ so weit oberhalb von dem nach § 24 Abs. 1, Abs. 3 StVG maßgeblichen 

Wert von 0,5 ‰ liegt, auch unter Berücksichtigung des Umstands, dass die Poli-

zei lediglich ein Vortestgerät verwendet hat und eine direkte Konvertierbarkeit von 

Atemalkoholkonzentration und Blutalkoholkonzentration nicht möglich ist, von  

einer für die Beibringungsanordnung nach § 13 Satz 1 Nr. 2 Buchst. b FeV hinrei-

chend sicher feststehenden Zuwiderhandlung ausgegangen werden kann, die in 

Deutschland bußgeldbewährt wäre und – bei Hinzutreten zumindest einer weite-

ren einschlägigen Zuwiderhandlung – eine weitere Aufklärung zur Fahreignung 

rechtfertigt. 

 
3. In seinem Urteil vom 07.04.2022, Az. 3 C 9.21, juris Rn. 56 hat das Bundesver-

waltungsgericht die Frage, ob zu den Anforderungen, die nach § 11 Abs. 6 Satz 2 

FeV an die Begründung einer Gutachtensanforderung zu stellen sind, auch die 

Angabe der dafür in Anspruch genommenen Rechtsgrundlage gehört und ob je-

denfalls dann, wenn die Fahrerlaubnisbehörde eine Rechtsgrundlage angibt, 

diese Angabe auch zutreffen muss, zuletzt offen gelassen.  

 
Darauf bezugnehmend hält der BayVGH hier ausdrücklich an seiner bisherigen 

Rechtsauffassung fest, wonach die von der Behörde in der Beibringungsanord-

nung hierfür angegebene Rechtsgrundlage auch einschlägig sein muss und die 

Angabe einer falschen Rechtsgrundlage, sofern es sich hierbei nicht um eine  

offenbare Unrichtigkeit handelt, zur Rechtswidrigkeit der Begutachtungsanord-

nung führt (Rn. 23 f. des Beschlusses). 

 

 

Steinebach 
Landesanwältin 
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